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Die Dorfvereine Herdern und Lan-
zenneunforn gingen in Winterthur auf 
Stadtführung. Dabei gabs in der sechst-
grössten Stadt der Schweiz einiges zu 
entdecken. Und die Schwindelfreien un-
ter ihnen konnten den Ausblick vom 50 
Meter hohen Kirchturm geniessen.

Die Stadt pulsierte an diesem Samstagnach-
mittag Ende September beim Treff punkt am 
Bahnhof in Winterthur. 22 Personen hatten 
sich für die Führung angemeldet, um in die 
Geschichte dieser Stadt einzutauchen. Winti, 
wie Winterthur liebevoll von den Einwohnen-
den genannt wird, ist bei den meisten vermut-
lich wegen dem Albanifest, den Musikfestwo-
chen oder seiner Fussgängerzone bekannt. 
Was es sonst noch zu bieten hat, erfuhren die 
Mitglieder der beiden Vereine von den beiden 
Stadtführenden Geraldine Lorenz (Dettigho-
fen) und Norbert Jeck (Herdern).  
Den Start der Tour, den Bahnhofplatz mit dem 
bekannten Pilzdach, kannten wohl die meis-
ten. Aber nur wenige wussten, dass dort, wo 
jetzt die Busse ein- und ausfahren, bis 1950 
das Tram verkehrte. Weiter gings dann durch 
die Marktgasse, wo aktuell rund 100 künst-
lerisch gestaltete Löwinnen und Löwen die 
Altstadt in ein Freilichtmuseum verwandeln. 

Dorfverein meets Winterthur

Winterthur ist reich an Museen, zahlreichen 
historischen Gebäuden und Lokalen, ver-
steckten Hinterhäusern mit verwunschenen 
Höfen und Brunnen, die man selbst kaum 
entdecken würde. Ein Stopp beim alten Rat-
haus zeigte in Stein gemeisselt den Beweis, 
dass «Murum Vitudurensem» (Winterthur) 
vor über 2000 Jahren seinen römischen Ur-
sprung hatte. 
Ja, es gab viel erfahren und zu entdecken auf 
dieser Führung. Wussten Sie z.B., dass die 
UBS in Winterthur gegründet oder dass das 

erste Hallenbad der Schweiz in der Stadt an 
der Eulach erbaut wurde? Und dass Winter-
thur bezüglich Lebensqualität schweizweit 
auf dem dritten Platz liegt?
Der Höhepunkt an diesem Nachmittag lag je-
doch 208 steile Stufen höher, nämlich auf der 
Turmkanzel des Nordturms der Stadtkirche 
in 50 Metern Höhe. Die Mühen des Aufstiegs 
wurden mit einer fantastischen Aussicht be-
lohnt. Das Panorama war beindruckend, die 
Altstadt mit ihren verwinkelten Gassen lag 
uns zu Füssen. Es war ein herrliches Gefühl.
Danach gings weiter auf die hintere Seite 
des Bahnhofs mit zwei kurzen Stopps im 
Sulzerareal. Dort waren einst das Herzstück 
und die wichtigsten Produktionsstätten der 
1834 gegründeten Maschinenfabrik Sulzer, 
später kamen weitere Unternehmungen wie 
die Schweizerische Lokomotiv- und Maschi-
nenfabrik dazu. Heute fi ndet man in den alten 
Industriehallen nebst Wohnungen Hochschu-
len, Kinos, Restaurants oder Läden. Und in 
einer der Industriehallen hat sich der Skills 
Park einquartiert, die grösste Indoor-Ska-
ting-Halle Europas, mit actionreichen Anlagen 
wie Jump Park, Big Air, Trampolin-Park oder 
Ninja Warrior, um nur einige davon zu nennen. 
Und dort im Restaurant erwartete uns ein ge-
mütlicher Apéro vor beeindruckender Kulisse. 

Jetzt schon vormerken:
Kinderfasnacht in Herdern: Samstag, 17. 
Februar 2024, 15 Uhr, Umzug mit Gug-
genmusik. Familienfl ohmarkt im März/April 
(genaues Datum folgt). Alle Infos über die 
geplanten Veranstaltungen fi nden Sie unter 
www.dorfvereinherdern.ch. 

Für den Dorfverein Herdern: Luzia Thali Jeck

Der Ausblick vom 50 Meter hohen Kirch-
turm war atemberaubend.
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Tag Datum Name Adresse Umtrunk
Freitag 01.12.23 Schloss Herdern Im Schlosshof mit Maroni und 

Punsch
17.00 - 19.00 Uhr

Samstag 02.12.23 Sonja Krelshem & Susanne Schöni Terassa, Steckbornerstrasse 21–27 17.30 - 20.00 Uhr
Sonntag 03.12.23 Dorfverein Herdern 1. Advent hinter Kirche mit 

Samichlaus + Eseli
ab 18.00 Uhr

Montag 04.12.23 Familie Hess Spottenbergstrasse 31 ab 18.00 Uhr
Dienstag 05.12.23 Schulhaus Steinler, Unterstufe Schulstrasse 11
Mittwoch 06.12.23 Mariette Mumenthaler Am Rebberg  9 ab 18.00 Uhr
Donnerstag 07.12.23 Karin und Beni Meili Steckbornerstrasse 30
Freitag 08.12.23 Familie Siegenthaler Steckbornerstrasse 28a ab 17.30 Uhr
Samstag 09.12.23 Familien Scheurer und Bosshard Frauenfelderstrasse 8 17. 00 - 19.00 Uhr
Sonntag 10.12.23 Andrea Nguyen und Werner Tschanz Alte Poststrasse 1 ab 17.00 Uhr
Montag 11.12.23 Familie Neubert Oberer Lanacker 1 ab 18.00 Uhr
Dienstag 12.12.23 Familie Luck Im Püntli 18 ab 18.00 Uhr
Mittwoch 13.12.23 Ruth und Victor Roth Spottenbergstrasse 2 ab 17.00 Uhr
Donnerstag 14.12.23 Luzia und Norbert Jeck Am Rebberg 13 ab 17.30 Uhr
Freitag 15.12.23 Fränzi Rogg Am Rebberg 15 ab 18.00 Uhr
Samstag 16.12.23 Familie Scheurer Frauenfelderstrasse 9 ab 18.00 Uhr
Sonntag 17.12.23 Familie Schönholzer Berghofstrasse 16 17.00 - 18.30 Uhr
Montag 18.12.23 Regula Kolb Steckbornerstrasse 18
Dienstag 19.12.23 Familie Metzger Lanackerstrasse 5 ab 18.00 Uhr
Mittwoch 20.12.23 Familie Franz-Plehacz Im Winkel 9 ab 17.30 Uhr
Donnerstag 21.12.23 Familie Frey Haldenstrasse 2
Freitag 22.12.23 Wohnbaugenossenschaft «Im Baumgarten» Im Baumgarten 5 ab 18.00 Uhr
Samstag 23.12.23 Familie Peter Steckbornerstrasse 28b
Sonntag 24.12.23 Besichtigung der beleuchteten Krippe Kirche Herdern 17.00 - 20.00 Uhr

Adventsfenster 2023 in Herdern
An jedem Abend bis zum 24. Dezember wird irgendwo in un-
serem Dorf ein liebevoll gestaltetes Fenster geöffnet. Wer sein 
Adventsfenster öffnet und Sie allenfalls zu einem Umtrunk einla-
den möchte, sehen Sie in nachfolgender Liste. Klopfen Sie auch 
an einer fremden oder nicht so bekannten Türe an. Eine schöne 
Gelegenheit, die vorweihnachtliche Stimmung zu geniessen, 
Kontakte zu knüpfen oder auch zu pflegen.
Am Sonntag, 3. Dezember besucht uns der Samichlaus mit Eseli 
zwischen 18.00 Uhr und 19.00 Uhr hinter der Kirche. Wir freuen 
uns mit Gross und Klein den 1. Advent zu feiern. Wir wünschen 
Ihnen eine schöne und besinnliche Adventszeit, eine gesegnete 
Weihnachtszeit und alles Gute im 2024!

Dorfverein Herdern
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Adventsfenster 2023 
in Lanzenneunforn
Jeden Abend vom 1. bis am 24. Dezember 2023 wird zwischen 17.00 und 22.00 Uhr 
irgendwo ein Lichtlein leuchten. Wer sein Adventsfenster öffnet, das von den betreffen-
den Familien mit viel Liebe erstellt wurde, ersehen Sie aus der nachstehend angefügten 
Adressliste. Ebenfalls ist daraus ersichtlich, wer sie zwecks näherem Kennenlernen zu 
einem vergnüglichen und ungezwungenen Apéro einladen möchte.
Es wäre wünschenswert, wenn die Fenster noch bis zum 6. Januar leuchten würden, 
weil aus Erfahrung etliche Leute auch an Tagen nach dem Neujahr noch einen Spazier-
gang durch unser Dorf machen und sich an den mannigfaltigen Kunstwerken erfreuen. 
Nun wünsche ich allen von Herzen eine gesegnete, besinnliche Weihnachtszeit, etwas 
erholsame Ruhe und alles Gute zum kommenden Jahreswechsel.

Luzia Kolb, Dorfstrasse 1, 8506 Lanzenneunforn

Tag Datum Name Adresse Umtrunk
Freitag 01.12.23 Dorfverein Lanzenneunforn Christbaum vor Gemeindeverwaltung Ab 18.00 Uhr
Samstag 02.12.23 Geraldine Kreis Birkenweg 1 Ab 17.30 Uhr
Sonntag 03.12.23 Familie Heini Luegiweg 3
Montag 04.12.23 Rico Skrade und Laura Frauenknecht Liebenfelserstrasse 18 Ab 19.00 Uhr
Dienstag 05.12.23 Familie Mächler Gündelharterstrasse 7 17.00 - 19.00 Uhr
Mittwoch 06.12.23 Familie Meyer Im Cheracker 11 17.00 -19.00 Uhr
Donnerstag 07.12.23 Jolanda Wägeli und Daniel Zurbuchen Ruetgartenstrasse 3 Ab 17.30 Uhr
Freitag 08.12.23 Familie Hangartner Liebenfelserstrasse 3 18.00 - 20.00 Uhr
Samstag 09.12.23 Familie Götti Hauptstrasse 1 17.00 - 19.00 Uhr
Sonntag 10.12.23 Anita Schneider und Romea Meier Reutershaus 1 Ab 18.30 Uhr
Montag 11.12.23 Familie Schürch  / Rita‘s Backstube Grünhofstrasse 1 Ab 17.00 Uhr
Dienstag 12.12.23 Kindergarten Schulhaus Lanzenneunforn
Mittwoch 13.12.23 Familie Pletscher Ruetgartenstrasse 5
Donnerstag 14.12.23 Severin Kreis und Anja Ulmer Hauptstrasse 12 Ab 18.30 Uhr
Freitag 15.12.23 Familie Grünert Birkenweg 1
Samstag 16.12.23 Familie Mösler-Schäfli Ammenhausen 7 Ab 18.30 Uhr
Sonntag 17.12.23 Familie Dähler Meienberg Ab 17.00 Uhr
Montag 18.12.23 Familie Svenja Hangartner Geschichte in der Kapelle Ab 18.00 Uhr
Dienstag 19.12.23 Familie Meierhofer Liebenfelserstrasse 9 Ab 17.00 Uhr
Mittwoch 20.12.23 Familie Zimmermann Dettighoferstrasse 3
Donnerstag 21.12.23 Familie Hannig Liebenfelserstrasse 7a
Freitag 22.12.23 Annemarie Stäheli Liebenfelserstrasse 3
Samstag 23.12.23 Familie Kolb Dorfstrasse 1
Sonntag 24.12.23 Familie Geiger Grünhofstrasse 3 14.00 - 16.00 Uhr

Kranzbinden der 
Landfrauen  Herdern-
Lanzenneunforn

Wiederum dürfen wir in der Gärtnerei 
vom Schloss Herdern Gestecke und 
Kränze kreieren.
Mitglieder und Nichtmitglieder sind dazu 
am 30. November 2023, ab 18.00 bis 
22.00 Uhr herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns auf euch (keine Anmel-
dung nötig).

Im Namen des Vorstands
Monika Hess
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zur Geburt
Dolkar Sang Tenzin Norzom und Kharg-
yaktsang Ngawang Palden
zur Tochter Nangsa

zum Geburtstag
Kolb Martin
geb. 21.10.1925

Rüegg-Leemann Rosa
geb. 28.09.1933

Wir gratulieren

Baubewilligung
Salomon Simone und Mike
Pizzaofen auf gemauertem Steintisch
Im Cheracker 7, Lanzenneunforn

Frei Andreas, Im Winkel 20, Herdern
Terrainveränderung
Pfynerstrasse / Binsenacker, Herdern

Butti Silvia und Daniel
Swimmingpool, neue Gartengestaltung 
und Wärmepumpe
Im Winkel 16, Herdern

Hug Markus, Wiesengrund 2, 
Lanzenneunforn
Änderungsgesuch Steinböschung
Hauptstrasse 14-14a, Lanzenneunforn

Zum Gedenken an 
Josef Gründler
Am 6. Oktober 2023 verstarb im Alter von 
96 Jahren unser emeritierter Pfarrer Josef 
Gründler. Beerdigt wurde er im Priester-
grab auf dem Friedhof Herdern. 1926 in 
Sirnach geboren, wuchs er in Siebenei-
chen (Winden) bei Egnach auf. Er absol-
vierte eine landwirtschaftliche Ausbildung 
und arbeitete auf dem elterlichen Bauern-
betrieb. Seine Wege führten ihn jedoch 
weiter, denn er spürte in sich die Berufung 
Priester zu werden. So holte er im Gym-
nasium St. Klemens Ebikon die Matura 
nach und studierte Theologie in Luzern 
und Innsbruck. 1962 wurde Josef Gründ-
ler zum Priester geweiht. Als Vikar wirkte 
er in Littau und Weinfelden, bevor er 1970 
bei uns Pfarrer der Pfarreien Herdern und 
Warth wurde. 1984 übernahm er auch die 
Leitung der Pfarrei Hüttwilen. Auch nach 
seiner Demission 1996 blieb er als mitar-

beitender Priester und später als Kaplan 
auf dem Gebiet unserer jetzigen Pfarrei St. 
Anna im Einsatz. 2018 zog Josef Gründ-
ler ins Zentrum für Pflege und Betreuung 
Stadtgarten in Frauenfeld, wo er seine letz-
ten Lebensjahre verbrachte.
Josef Gründler war für die Katholikinnen 
und Katholiken des Seebachtals während 
Jahrzehnten eine grosse Konstante. Ganze 
48 Jahre lebte er im Pfarrhaus Herdern und 
wirkte von da aus als engagierter, einfühlsa-
mer, einfacher und menschenfreundlicher 
Seelsorger. Pfarrei verstand er als grosse 
Familie, wo man sich kennt und miteinander 
Freude und Sorge teilt. Umsichtig und auf-
geschlossen führte er seine Pfarreien nach 
dem Konzil und der Synode 72 in eine zeit-
gemässe Art Kirche zu sein. Er berief früh 
einen Pfarreirat und liess auch Mädchen 
ministrieren. Er begründete das Sommer-
lager der Region Hüttwilen und engagierte 
sich offen und kooperativ in der Ökumene.
Wir sind dankbar für alles, was Josef 
Gründler uns als Mensch und Priester ge-
schenkt hat. Gott freue sich mit ihm über 
alles, was Josef im «Weinberg des Herrn» 
gewirkt hat. Und er schenke ihm das ewi-
ge Leben.
Für die Pfarrei St. Anna. Pfarrer Roland Häfliger
Für die Kath. Kirchgemeinde FrauenfeldPLUS. 

Marcel Berger, Präsident

Save the Date – 
Jubiläum 
Kirchenschiff 
Herdern
Am 21. Januar 2024 feiern wir 
um 10.30 Uhr in der Kirche 
St. Sebastian in Herdern das 
Patrozinium – und gleichzeitig 
das 150-jährige Jubiläum des 
Kirchenschiffs. Wir laden Sie 
herzlich zu diesem musikalisch 
begleiteten Festgottesdienst 
mit anschliessendem gemein-
samen Ausklang ein.

Gottesdienstplan
Datum Zeit Titel Ortsbeschreibung
26.11.2023 09.00 Uhr Eucharistiefeier mit Ministranten-

aufnahme
Kirche St. Martin, Warth

02.12.2023 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Lichter aus-
senden

Kirche St. Sebastian, Herdern

05.12.2023 06.30 Uhr Ökum. Rorate-Gottesdienst Kirche St. Sebastian, Herdern
24.12.2023 22.30 Uhr Mitternachtsmesse Kirche St. Sebastian, Herdern
01.01.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Neujahr Kirche St. Franziskus, Hüttwilen
21.01.2024 10.30 Uhr Eucharistiefeier zum Patrozinium Kirche St. Sebastian, Herdern
24.02.2024 19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen Kirche St. Sebastian, Herdern
01.03.2024 19.30 Uhr Ökum. Weltgebetstag Kirche St. Martin, Warth

Josef 
Gründler

Foto. 
Pfarrei 

St. Anna
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EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDEN HÜTTWILEN & NUSSBAUMEN

Mitarbeiterausflug
rl.- Einmal im Jahr werden alle Mitarbeiter 
und Mitarbeiterinnen der Kirchgemein-
den Hüttwilen-Herdern und Nussbau-
men-Uerschhausen zu einem Ausflug 
eingeladen. Aktuar Michael Ingold organi-
sierte einen gefreuten Anlass, der ins Zuger 
Land auf den Gottschalkerberg hoch über 
dem Zürichsee führte.

Kirchenjubiläum
rl.- Im September feierten wir den 60. Ge-
burtstag der reformierten Kirche Hüttwi-
len-Herdern. Die Kirche als ein besonderer 
Ort des Gottesdienstes mit dem gemein-
samen Hören, Singen und Beten. Ein Ort, 
der auch die Generationen verbindet - von 
der Wiege bis zur Bahre. Neben dem öku-
menischen Kirchenchor sangen auch die 
Jugendlichen und Kinder der Gemeinde.

Foto: Vinzenz Zahner

   
 
 
 
 

Pro Senectute Herdern-Dettighofen-Lanzenneunforn 
 

 
Einladung zum 

Senioren-Weihnachtsnachmittag 
 
 
Wann: Dienstag, 12. Dezember 2023 um 14.00 Uhr 
 
Wo:  Mehrzweckraum Im Baumgarten 5, Herdern 
 
Wie: mit Kuchen, Kaffee und anderen Getränken 
 
 
Wir freuen uns mit unseren lieben Senioren und lieben 
Seniorinnen einen gemütlichen Nachmittag verbringen 
zu dürfen. Es erwartet euch ein kleines Überraschungs-
programm. 
 
Bitte anmelden bis spätestens am 09. Dezember 2023 
bei: 
 
Rita Schürch, Lanzenneunforn  Tel. 052 747 17 93 
Elke Tobler, Herdern    Tel. 079 630 55 80 

Herausgeber: Politische Gemeinde Herdern; Redaktion: Ulrich Marti (UM), Mathias 
Goldinger, Ruth Häni; Produktion und Layout: Christine Lang, LMSMedia GmbH, 
Email: lang@lmsmedia.ch; Druck: Druckerei Steckborn, Steckborn

Impressum

Seniorenausflug 2023
rl.-  Nach vier Jahren freuten sich die Organisatorinnen Irene Mischler und 
Isabella Biedermann wieder einen Seniorenausflug anbieten zu können. Mit 
dem Apfelcar ging es vom Seebachtal zum Blumenparadies im Gartencenter 
Hauenstein in Rafz auf einen gemütlichen Kaffeehalt. Dann weiter nach Rhei-
nau zum Mittagessen und anschliessend auf die wunderschöne Rheininsel 
mit dem ehemaligen Kloster, 
das nach dessen Auflösung 
von 1867 bis 2000 als psych-
iatrische Klinik diente. In der 
Spitzkirche gab’s eine kurze 
Andacht, bevor es auf das 
Schiff ging. Allerdings nur ein 
paar hundert Meter weit bis zu 
den Stromschnellen des Kraft-
werks. Schon Endstation? 
Nein, aber ein kurzer Fuss-
marsch, da nur eine kleine 
Bootsrampe - kaum jemand 
kannte sie - das Schiff nach oben beförderte. Dann bei schönstem, mildem 
Spätsommerwetter in Richtung Rheinfall, Dusche inbegriffen. Von da aus mit 
dem Car wieder nach Hause. Alle waren sichtlich und hörbar zufrieden.
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Seit September 2022 haben mehrere 
Besprechungen mit den verantwortli-
chen Gemeinderäten der Politischen 
Gemeinden Müllheim, Pfyn und Her-
dern sowie der Offiziere und des Ka-
ders der beiden Feuerwehren Müll-
heim-Pfyn und Herdern stattgefunden, 
um eine Zusammenarbeit ab dem kom-
menden Jahr anzustreben.

Im Kader der entsprechenden Feuer-
wehren laufen die Vorbereitungen für die 
gemeinsamen Übungen ab 2024. Bei er-
folgreichem Verlauf sind gemeindeüber-
greifende Einsätze ab Mitte des kommen-
den Jahres vorgesehen. Erste gemeinsame 
Übungen haben die Offiziere bereits im 
2023 durchgeführt.
Es ist anzunehmen, dass in Zukunft ver-
mehrt regionale Feuerwehren entstehen 
werden. Die Ausrichtung von Herdern nach 
Müllheim-Pfyn wird als sinnvoll erachtet 

Zusammenarbeit der Feuerwehren 
Müllheim-Pfyn und Herdern

und von der Gebäudeversicherung des 
Kantons Thurgau empfohlen.
Das gemeinsam erarbeitete Organigramm 
sieht vor, dass ab 2025 das derzeitige 
Kommando der Feuerwehr Müllheim-Pfyn 
die Gesamtleitung übernimmt und dabei 
zusätzlich von einem Vizekommandanten 
aus Herdern unterstützt wird.
In den Gemeinden Müllheim, Pfyn und Her-
dern wird weiterhin jeweils ein Feuerwehr-
depot vorhanden sein, was den kantonalen 

Im Rahmen des diesjährigen Wiederholungs-
kurses des Pionierzuges hat der Zivilschutz 
die Treppe zum Wanderweg bei der Luegi und 
den Platz sowie das Bänkli oberhalb des Weid-
hof in Lanzenneunforn erstellt. Die Bestellung 
des Materials und die Vorbereitungsarbeiten 
wurden entsprechend vom Werkhof-Team ein-
geleitet.

Mario Manhart, Ressort Umwelt und Sicherheit

Wiederholungskurs Pionierzug der Zivilschutz 
Organisation des Bezirks Frauenfeld

KUH-BAG Container in 
Lanzenneunforn
Ab sofort steht am Entsorgungsplatz in 
Lanzenneunforn auch ein Container für die 
KUH-BAG-Sammlung zur Verfügung.
Ressort Umwelt und Sicherheit, Mario Manhart

Vorstellungen entspricht. So verfügt jede 
Vertragsgemeinde über ein Depot mit Min-
destanforderungen betreffend Fahrzeug-
park, Ausrüstung und Material.
Sollte die Zusammenarbeit für alle Gemein-
den zufriedenstellend funktionieren, wird 
später eine Fusion der beiden Feuerweh-
ren zu einem gemeinsamen Zweckverband 
angestrebt.

Ressort Umwelt und Sicherheit, 
Mario Manhart
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Die Gemeindebehörde hat alle Einwohne-
rinnen und Einwohner zu zwei speziellen 
Anlässen eingeladen, mit dem Ziel mög-
lichst nahe entlang der Gemeindegrenze, 
jedoch auf guten befestigten Flur und Ge-
meindestrassen, die Gemeinde zu erkun-
den, neue Ein- und Ausblick zu gewinnen 
und vor allem den gegenseitigen Aus-
tausch und das Miteinander zu pflegen.

Zu beiden Anlässen haben sich insgesamt 
weit über 120 Einwohnerinnen und Einwoh-
ner aus der Gemeinde angemeldet, wovon 
insgesamt über 60 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, von Kindern im Vorschulalter 
bis zu Betagten, an den beiden Wanderun-
gen mitmachten. Eine Zahl die zeigt, dass 
Volkssport in unserer Gemeinde gepflegt 
wird. Die Wettergötter waren uns an bei-
den Anlässen wohlgesonnen. Wir konnten 
unsere Touren bei idealem Sonnenschein, 
angenehmen Temperaturen und sanfter 
Brise geniessen.
Das Gemeindegebiet, das eine Fläche von 
beinahe 14 Quadratkilometern umfasst, 
wurde entlang der Flurstrassen und Wege 
umwandert, die durch rosarote Pfeile mar-
kiert waren. Auf der Nordroute, mit einer 
Wegstrecke von etwa 6,4 Kilometern, star-
teten wir bei der Bolschür und wanderten 
durch den Hörnliwald. Weiter ging es vor-
bei an Bannholz, Moorwilen, Reutershaus, 
Weierholz und Eggmühle, wobei wir einen 
Zwischenstopp am Chälibach einlegten. 
Anschliessend setzten wir unsere Wande-
rung fort und gelangten nach Ammenhau-
sen über den Meienberg. Dort verweilten 
wir kurz beim Maulbeerbaum, dessen Blät-
ter einst als Futter für Seidenraupen dien-
ten, bevor es schliesslich hinauf zur Bür-
gerhütte in Lanzenneunforn ging. Auf der 
Südroute, mit einer Streckenlänge von fast 
9 km, haben wir uns bei der Bürgerhütte 
getroffen und wurden mit einem Sammelt-
ransport zum Start bei der ehemaligen 
Kläranlage Seebach gefahren.

Jubiläumsanlass 25 Jahre Politische Gemeinde 
Herdern – Grenzerfahrung neuer Art

In etwa entlang dem Seebach ging die 
Wanderung nach Debrunnen, mit einem 
Marschhalt in Kugelshofen, über die freie 
Flur entlang von Obstanlagen, Wiesen und 
Äckern um das Dorf Lanzenneunforn her-
um, hoch zum Festplatz Bürgerhütte Lan-
zenneunforn.
Während der entspannten Wanderungen 
erklärten Ortskundige den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern entweder mündlich 
oder anhand von Informationsblättern den 
genauen Grenzverlauf und die Flurnamen. 
Am Festplatz bei der Bürgerhütte Lanzen-
neunforn waren unter freiem Himmel und 
im Zelt Festgarnituren zum gemütlichen 
Zusammensitzen bei Speis und Trank und 
fröhlichem Austausch aufgestellt. Das Spei-
se- und Getränkebuffet wurde vom einge-
spielten Gastro-Team vom La Terrasse / 
Stift Höfli bedient, damit wir alle gemütlich 
und ohne Stress an den Wanderungen und 
am Zusammensein teilnehmen konnten. 

Das Stimmengewirr, das sowohl während 
der Wanderung als auch beim entspannten 
Beisammensein immer vernehmbar war, 
zeugte davon, dass der Hauptzweck des 
gegenseitigen Austauschs und des Mitein-
anders erfüllt wurde.
An dieser Stelle allen ganz herzlichen Dank 
an alle Helferinnen und Helfer für ihr tat-
kräftiges Mitarbeiten bei der Planung und 
Organisation, beim Einrichten und auch 
beim Aufräumen am nachfolgenden Tag. 
Der Verfasser erhielt von vielen Teilneh-
mern herzliche Danksagungen, die sich 
an die Gemeindebehörde richteten, um 
ihre Wertschätzung für die Initiierung und 
die Ermöglichung solcher Veranstaltungen 
auszudrücken. Dieses Dankeschön wird 
sicherlich die Motivation für eine Wiederho-
lung stärken.

Bericht und Fotos 
Franz Weber / Andreas Frei

Was gibt es 
Schöneres, als 
bei einem Fest 
ein geselli-
ges Beisam-
mensein, mit 
feinem Essen 
und Sonnen-
schein.
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Jungbürgerfeier 2023
Die drei Gemeinden Herdern, Hüttwi-
len, und Warth-Weiningen haben den 
Zauberstab geschwungen, um am 
diesjährigen Anlass Jungbürgerinnen 
und Jungbürger zur Teilnahme an der 
Feier erscheinen zu lassen.

Insgesamt 11 aufgestellte, kontaktfreudige 
junge Bürgerinnen und Bürger durften die 
Gemeindepräsidien und die organisieren-
den Gemeinderäte aus allen drei Gemein-
den anfangs September im neuen Gemein-
dehaus in Warth-Weiningen empfangen 
und ihnen das zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht bezogene Gemeindehaus der Politi-
schen Gemeinde Warth-Weiningen zeigen.
Ja, liebe Jungbürger, dies ist ein Neubau 
für eure Zukunft! Wer weiss, vielleicht sitzt 
in wenigen Jahren jemand von euch in ei-
nem Sitzungszimmer eurer Gemeinde und 
stellt sich einer Aufgabe in der Behörde.
Für diese Zukunftsgedanken blieb in die-
sem Moment jedoch wenig Zeit, freuten 

sich doch alle über das Wiedersehen mit 
den ehemaligen Schulkameradinnen und 
Schulkameraden.
Nach dem örtlichen Wechsel ins Kirchge-
meindehaus, überraschte uns der Zaube-
rer Dacapo mit seinen Tricks. Wir wurden 
voll in seine Show integriert und versuchten 
seine Zauberei zu durchschauen.
Keine Chance, seine, mit geschickten Be-
wegungen, Ablenkungen und vielleicht 

auch Täuschung, ausgeführten Tricks zu 
entlarven. Dacapo hat uns immer wieder 
an der Nase herumgeführt und in Staunen 
versetzt. Sein Können wurde mit grossem 
Applaus quittiert und gewürdigt.
Beim Grillieren der durch jeden Teilneh-
mer und Teilnehmerin selber vielfältig zu-
sammengestellten Spiesse kamen erneut 
Erinnerungen auf. Wie war das jetzt noch 
im Kochunterricht in der Sekundarschule? 
Es schien noch einiges an Gelerntem vor-
handen zu sein. Auf jeden Fall waren alle 
Spiesse geniessbar, wenn auch nicht mehr 
alle wussten, wem jetzt welcher Spiess ge-
hörte und konnten am reichhaltigen Salat-
buffet ergänzt werden.
Liebe Jungbürgerinnen, liebe Jungbürger, 
wir danken euch für euer Kommen und euer 
Interesse an unserem politischen Leben 
und wünschen euch alles Gute und immer 
auch etwas Zauber auf eurem Lebensweg.

Text / Bilder; Gemeinderäte 
Simone Held und Franz Weber

Fast wie bei Rütlischwur, Verzauberung 
auf der grünen Wiese. 

TV-Dettighofen-Lanzenneunforn in neuen Turn-Shirts

Pünktlich zur Turnfahrt 2023 auf den 
Stoos bei sonnigem Wetter präsentier-
te der Turnverein Dettighofen-Lanzen-
neunforn stolz die neuen Turn-Shirts. 

Ein grosser Dank gebührt unserem neu-
en Organisations-Team für die Turnfahrt, 
bestehend aus Colin Aeschbacher, Mino 
Ritter und Pascal Hangartner, die den mu-
tigen Schritt gewagt haben, in die grossen 
Fussstapfen von Rolf Müller zu treten.
Der Turnverein Dettighofen-Lanzenneun-
forn möchte sich herzlich bei der H. + E. 

Roth AG in Dettighofen, der Mobiliar Ge-
neralagentur in Frauenfeld und der Politi-
schen Gemeinde Herdern für ihre grosszü-
gige Unterstützung bedanken.
Falls du Interesse hast, unserem Verein 
beizutreten, dann komm einfach vorbei 
und mach mit. Wir freuen uns auf dich!

MZH Lanzenneunforn
Damenturnverein (im Aufbau) 	
Montag 	20.00 Uhr – 21.30Uhr
Aktiv Riege 				  
Dienstag 	 20.00 Uhr – 21.30 Uhr
Gemischte Riege			 
Mittwoch	 20.00 Uhr – 21.30 Uhr


